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4. Einnahmen aus den Stempel-Abgaben.
Der Ertrag der nachstehend unter bis 0 aufgeführten Abgaben, nach Abzug der etwaigen Steuer- 

Erlasse und Steuer-Erstattungen, sowie der Erhebungs- und Berwaltungs-Kosten, fließt in die Reichskasse. Doch 
wird der in die Reichskaffe geflossene Ertrag der Reichssteinpel-Abgabe für Werthpapiere rc. den 
einzelnen BundeSstaaten nach Maßgabe der Bevölkerung, mit welcher sie zu den Matrikular-Beiträgen herangezogen 
werden, überwiesen. — Die Erhebungs- und Berwaltungs-Kosten sind bei den nachstehenden Aufstellungen 
nicht in Abzug gebracht.

Reichsstempel-Abgabe für ivertppapiere, Schlußnoten, Rechnungen und Lotterieloose.')
(Zusammenstellungen de« Reichsschatzamts.)
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^ Halbjahr vom 
1. Oktober 81 
bis Ende März 

82 .... 239,o 2 963,7 3 202,7 1 556,8 108,7 1 335,2 6 203,4 27
82/83 .... 456,4 2 741,2 3 197,8 2 343,o 481,1 5 317,s 11 339,3 25
83/84 .... 684,7 4 170,2 4 854,« 2 377,8 645,i 5 374,2 13 252,o 29
84/85 .... 995,3 4 419,2 5 414,7 2 364,i 560,8 5 427,» 13 767,3 30
85/86 .... 1 085,« 2 904,s 3 990,4 5 030,« 704,7 5 547,2 15 273,2 33

86/87 .... 1 167,s 3 781,4 4 949,2 7 937,s 765,» 6 125,7 19 778,4 42
87/88 .... 772, i 4 028,4 4 800,s 7 398,o 439,3 6 624,i 19 261,« 40
88/89 .... 2 190,« 5 718,7 7 909,8 12 456,8 544,7 6 709,3 27 620,« 57
89/90.... 2 300,o 7 220,8 9 520,8 15 143,3 2 537,8 6 798,3 34 000,o 70
90/91 .... 1 545,2 3 784,« 5 330,i 13 456,o 550,3 7 132,7 26 469,1 54

91/92 .... 338,i 4 245,3 4 583,s 11021,i 1 473,2 7 327,s 24 405,2 49
92/93 .... 470,3 3 180,8 3 650,« 9 320,3 1 775,3 7 316,, 22 062,8 44
93/94 .... 339,i 3 827,i 4 166,2 8 164,8 1 479,4 7 856,8 21 667,v 43
94/95 .... 9 038,o (216 406,« 2 342,3 11973,1 39 760,3 77

1) RcichSgesetz von, l. Juli 1881, betr. die Erhebung von Reichsstempel-Abgaben (R.-G.-Bl. S. >85), 
Abänderungs-Gesetze von, 29. Mai 1885 (R.-G.-Bl. S. 171) und vom 27. April 1894 (R.-G.-Bl. S. 369).— 
Das Gesetz vom 1. Juli 1881 hat durch die vorstehend genannte» Abänderungs-Gcsetze wesentliche tarifarische 
Abänderungen erfahren.

Durch das Gesetz von, 29. Mai 1885 wurden die bestehenden festen Sätze für Schlußnvte» und 
Rechnungen (Abtheilung II des Tarifs aufgehoben, und es wurden statt dessen die in, Gesetze genannten 
Kauf- und Anschaffung-<Geschäfte nach dem Werthe des Gegenstandes des Geschäfts zur Versteuerung gezogen.

Durch das mit dem 1. Mai 1894 in Kraft getretene NeichSstempcl - Gesetz vom 27. April 1894 sind 
weitere Veränderungen und Erhöhungen in allen 3 Abtheilungen des Tarifs eingeführt worden. (Vergleiche 
Bekanntmachung, betreffend die Redaktion deS Rcichsstempel - Gesetze« vom 27. April 1894 R.-G.-Bl. S. 381.)

2) Die für Arbitrage-Geschäfte zurückgezahlten Beträge von 111,» (1 000^!.) sind hier in Abzug
gebracht.


